


















F a c h g e b i e t   Internationale Jugendarbeit

Jahresbericht 2024

Hauptarbeitsschwerpunkt  im  Fachgebiet  sind  die  Vorbereitungen  für  die  Reihe  von  den

Internationalen Jugendbegegnungen in den Jahren 2026, 2027 und 2028.

Die  beiden  Fachgebiete,  “Internationale  Jugendarbeit”  und  “Jugendforum”  der  Hessischen

Jugendfeuerwehr  sind  mit  der  Planung  und  Durchführung  einer  Internationalen

Jugendbegegnungsreihe beauftragt. Die  Teilnehmer  werden  aus  Frankreich,  Polen,  Israel  und aus

ganz Hessen kommen.

Das Thema dieser Jugendbegegnungen wird unter anderem sein: 

Bedeutung der Demokratie in der heutigen Zeit mit Blick auf das Fehlen dieser in der NS-Zeit

und mögliche Gefahren für unsere Demokratie heute.

Ziele dieser Internationalen Jugendbegegnungen werden sein: 

Abbau  von  Vorurteilen  der  teilnehmenden  Jugendgruppen  und  Begreifen  des  Themas

Nationalsozialismus aus unterschiedlichen Perspektiven und Beweggründen.

Inhaltliche Beschreibung: 

Mit der Wertespirale der Hessischen Jugendfeuerwehr vermitteln wir die Werte, die uns als

Jugendverband wichtig sind und deren Vermittlung wir uns besonders verschrieben haben.

Hierunter findet sich beispielsweise die Demokratie - für uns ein integraler Baustein in all

unserer Arbeit. 

Im  Rahmen  einer  solchen  Fahrt  sollen  Jugendliche  aus  verschiedenen  Ländern  -

Deutschland,  Frankreich,  Polen,  Israel  -  die  Möglichkeit  bekommen,  sich  mit  den  oben

genannten Werten Demokratie, Mitbestimmung und Weltoffenheit zu identifizieren. Das soll

anhand  praktischer  Beispiele  geschehen  und  dabei  auf  die  geschichtlichen  Konflikte

eingegangen werden, an denen alle diese Länder auch historisch betroffen waren.  Unter

anderem zum Thema NS-Zeit, Diktatur und Verfolgung. 

Themenschwerpunkte:



Besuch  des  Europaparlaments,  Besuch  des  Hambacher  Schlosses,  Besuch  einer  KZ-

Gedenkstätte, Erarbeitung der Schwerpunktthemen mit Vorstellung der Ergebnisse. Es wird

ein Abschlussdokument zum Thema Demokratie von den Jugendlichen erstellt werden.

Lehrgang „Jugendfreizeiten im Ausland planen, finanzieren und gestalten“

• Vom 11.01.2024 bis zum 12.01.2024 fand im JFAZ der Lehrgang „Jugendfreizeiten im Ausland

planen,  finanzieren  und  gestalten“  statt.  Der  Lehrgang  war  sehr  gut  besucht  und  die

Teilnehmer konnten ein Fachkräfteseminar für Jugendbegegnungen durchsprechen und ein

dazugehöriges Programm erarbeiten. Danach auch einen Besuch in der eigenen Partnerstadt

planen  und  dazu  eine  Finanzierung  erarbeiten.  Hier  wurde  besonders  auf  die

Fördermöglichkeiten eingegangen.  Aber auch der Austausch untereinander war sehr wichtig

für  den  Blick  über  den  Tellerrand,  um  erste  Erfahrungen  mit  einer  Internationale

Jugendbegegnung zu bekommen, bietet sich ein Austausch mit den eigenen Partnerstädten

sehr an.  Dies war auch die Grundlage für die Lehrgangsarbeit.

Weitere Aktivitäten im Fachgebiet:

• Weiterhin gab es in 2024 wieder Präsenztermine und weitere Online-Termine mit der DJF. Im

Fachbereich  Jugendpolitik  und  Integration  wurde  intensiv  mitgearbeitet.  Die  Online-

Sitzungen sind eine Bereicherung und Erleichterung der Facharbeit auf Bundesebene.

• Vorstellung der Internationalen Jugendarbeit in verschiedenen Kreisjugendforen sowie

auf dem Landesjugendforum. Beim Landesjugendforum wurde eine Abfrage gestartet

für  internationale  Brieffreundschaften,  daraus  ergaben  sich  bis  jetzt  3  feste

Brieffreundschaften, die über WhatsApp sehr gut funktionieren.

• Mit  einem  Teil  eines  Kreisjugendforums  wurde  ein  internationaler  Kochabend

durchgeführt. Es war ein sehr gelungener Abend und vor allem das Teambuilding stand

hierbei im Vordergrund. Alle Teilnehmer konnten sich sehr gut beim Zubereiten der

Speisen einbringen. Das gemeinsame Essen und der Austausch danach waren weitere

Highlights des Abends.



Eigener Stand zur Internationalen Jugendarbeit auf der Messe, Hessen Total International in

Wiesbaden:

• Auch im Jahr 2024 hatten wir wieder einen eigenen Stand in Wiesbaden, auf der Messe

Hessen Total International.  Auf dieser Messe können sich Jugendliche über Möglichkeiten

eines Auslandsaufenthaltes informieren und auch bei den ein oder anderen Anbietern schon

gleich für einen Auslandsaufenthalt bewerben. Ein besonderes Erlebnis war der Besuch von

Sozialmministerin  Heike  Hofmann,  dem  Wiesbadener  OB  Gert-Uwe  Mende  und  dem

Amtsleiter der Feuerwehr Wiesbaden, Brandoberrat Andreas Kleber an unserem Stand. Sie

informierten sich ausführlich über die Internationale Jugendarbeit in der Feuerwehr. 

Auch  hier  meinen  Dank  an  die  Helfer  aus  der  JF-Wiesbaden für  die  tolle  Unterstützung

während dieser Messe.

Bad Vilbel, den 23.04.2025                                                      

gez. Klaus Splittdorf, FGL Internationale Jugendarbeit




























